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DONAUWÖRTH

Krippenverein veranstaltet
Kreuzwegandacht
Für Freitag, 11. April, lädt die Vor-
standschaft des Krippenvereins
Donauwörth die Mitglieder und alle
Gläubigen zu einer Kreuzwegan-
dacht in die Heilig-Kreuz-Kirche in
Donauwörth ein. Beginn ist um 18
Uhr. (pm)

DONAUWÖRTH

Jugendkreuzweg
am Wichtelesberg
Der ökumenische Jugendkreuzweg
findet wieder am 11. April am
Wichtelesberg statt. Das Forum-Ju-
gend-Team der Pfarreiengemein-
schaft Donauwörth hat ihn gemein-
sam mit den Firmlingen vorberei-
tet und lädt dazu ein. Auch Jugend-
liche aus anderen Pfarreien sind
willkommen. Treffpunkt ist um 18
Uhr am Wasserhaus an der Straße
von Donauwörth nach Zirgesheim.
Die Gruppe geht gemeinsam den
Weg bis zum Wichtelesberg und be-
trachtet die einzelnen Stationen
des Kreuzwegs. Anschließend gibt
es eine kleine Brotzeit. (jt)

RAIN-GEMPFING

Osterlegende in Versen
von Alfons Schweiggert
„Die bayerische Osterlegende – eine
Passionsgeschichte“ heißt der
Vortrag von und mit Alfons
Schweiggert am kommenden
Sonntag, 13. April, in der Pfarrkir-
che St. Vitus in Gempfing. Die
Veranstaltung beginnt um 15 Uhr,
der Eintritt ist frei.

Der Münchner Turmschreiber
Alfons Schweiggert hat die we-
sentlichen Stationen der Passionsge-
schichte in bayrischen Versen tief
bewegend nachgezeichnet. Seit eini-
gen Jahren liest Alfons Schweig-
gert seine „Osterlegende“ mit viel
Resonanz beim Publikum. (dz)

DONAUWÖRTH

Vortrag über Giftpflanzen
im Hausgarten
Die Blumen- und Gartenfreunde
Parkstadt treffen sich zum Vortrag
„Giftpflanzen im Hausgarten“ in
der Gaststätte Zum Deutschmeis-
ter am Freitag, 11. April. Beginn ist
um 19.30 Uhr. Apothekerin Mari-
na Bruckmoser referiert bei der
Frühjahrsveranstaltung. (dz)

Kanuten finden
keinen Kapitän

Vereine Peter Nitsche übernimmt
kommissarisch. Paddler legen insgesamt

über 13000 Kilometer zurück
Donauwörth Der Kanuclub Donau-
wörth sucht weiter einen Vorsitzen-
den. Nachdem der Vorsitzende
Günther Tausch im Jahr 2013 ge-
storben ist, sucht der Verein nach
einem neuen Chef. Die Vereinsge-
schäfte führt nun der Zweite Vorsit-
zende Peter Nitsche bis zu den
nächsten ordentlichen Wahlen im
Jahr 2015 weiter.

Nitsche übernahm so auch den
Rückblick auf das vergangene Jahr.
Sieben neue Mitglieder wurden auf-
genommen. Der „aktive Kanutag“,
der immer donnerstags stattfindet,
erfreut sich großer Beliebtheit. An
diesem Trainingstag kann jeder-
mann unter fachmännischer Anlei-
tung alles ausprobieren.

Mit einer Urkunde für 25-jährige
Mitgliedschaft beim Kanu-Club
Donauwörth wurden Margarete
Kollmann, Bodo Richter, Simon
Danzig, Herbert Herden und Franz
Bayrl geehrt. Wanderwart Johann

Jauch überreichte das Wanderfah-
rerabzeichen in Bronze an Robyn
Halbritter für eine Kilometerleis-
tung von 519 Kilometer. Gisela Baur
erpaddelte sich das Wanderfahrer-
abzeichen in Gold mit 1017 Kilome-
ter und war somit die leistungs-
stärkste Jugendliche im BKV. Ins-
gesamt legten die Donauwörther
Paddler 13 342 Kilometer zurück.
Im Vergleich zum Bezirk Schwaben,
dem elf Vereine angehören, haben
die KCDler etwa die Hälfte aller Ki-
lometer erbracht.

Sportwart Lutz Kretzschmar lob-
te vor allem die gute Trainingsbetei-
ligung im Hallenbad und im Boots-
training. Das wirkte sich natürlich
auch auf die Leistungen der Sportler
aus. Bei der Jugendversammlung
wurde Christine Rohrer zur Jugend-
schriftführerin, Peter Nitsche zum
Jugendschatzmeister und Boris Wil-
fert zum Jugendgruppenleiter ge-
wählt. (dz)

Nach drei Wochen umfangreicher Renovierungs- und Umbauarbei-
ten hat das Spielwarengeschäft Ludl in der Donauwörther Reichsstra-
ße Neueröffnung gefeiert. Doch nicht nur die Räumlichkeiten haben
sich verändert; auch die Ausrichtung und das Sortiment wurden mo-
dernisiert. Klassische Brett- oder Kartenspiele für Erwachsene gibt es
hier nicht mehr. Die Produkte richten sich stattdessen an Kinder bis
acht Jahre. Neu im Sortiment ist beispielsweise Kleidung für Kinder
sowie zahlreiche Artikel der Donauwörther Marke Käthe Kruse. Die
neue Strategie bei Ludl ist, einen Spielraum für die Kinder zu schaf-
fen, sodass sie während des Einkaufs auf eine Entdeckungsreise gehen
können. Das Bild zeigt (von links) Altoberbürgermeister Alfred Bös-
wald, die strategische Beraterin Ursula Lindl, Heinz Ludl und seine
Ehefrau Ursula, Oberbürgermeister Armin Neudert und den Ge-
schäftsführer der Käthe-Kruse-Gruppe Tobias Vorbach. Foto: Pfister

Ludl schafft Spielraum für die Kleinsten

Schaufenster

MERTINGEN

Diebe nehmen Kabel
von Baustelle mit
Unbekannte haben in einem Neu-
baugebiet in Mertingen erneut
Kupferkabel gestohlen. In der
Nacht auf Dienstag nahmen die
Täter im Nixenweg ein etwa 30 Me-
ter langes und recht dickes Kabel
von einem Baukran mit. Zudem fiel
den Langfingern das 20 Meter lan-
ge Kabel einer Baukreissäge in die
Hände. Der Schaden beträgt laut
Polizei rund 300 Euro. Zum Ab-
transport der Beute dürfte ein
Fahrzeug nötig gewesen sein. Be-
reits Anfang März war auf gleiche
Weise ein Krankabel gestohlen wor-
den. Die Polizeiinspektion Rain
bittet um Hinweise. Telefon
09090/70070. (dz)

RAIN/NEUBURG

Teerkolonne findet
zweites Opfer
Eine sogenannte britische Teerko-
lonne hat in Rain ein zweites Opfer
gefunden. Wie die Polizei mitteilt,
meldete sich ein weiterer Grund-
stückseigentümer. Auch dieser ließ
sich auf ein Geschäft mit den Män-
nern ein, die nach Informationen
der Ermittler aus Irland kommen.
Der Rainer ließ auf einem Grund-
stück in der Unterpeichinger Stra-
ße am Montag eine Fläche asphaltie-
ren und zahlte dafür rund 3000
Euro. Freilich war das Ergebnis
nicht wie gewünscht. Der Trupp
lieferte wie in einem anderen Fall in
der Lechstadt (wir berichteten)
minderwertige Arbeit ab. Die Be-
trüger machen vor der Landkreis-
grenze nicht halt: Bei einer Woh-
nungsmieterin in Neuburg haben
sie bereits am Montag angefragt, ob
sie die Einfahrt teeren sollen. Die
Mieterin dieser Wohnung lehnte
klugerweise ab. „Die Polizei kann
nur noch einmal davor warnen, sich
auf solche Geschäfte einzulassen“,
heißt es im Pressebericht der In-
spektion Rain. Die ermittelt we-
gen des Verdachts des Betrugs und
versucht die Kolonne ausfindig zu
machen.(dz)

Polizei-Report

Blickpunkt Kultur

Kirchliches Leben

Kurz berichtet

DONAUWÖRTH

AWO-Vortrag über
Blumeninsel Madeira
Die Arbeiterwohlfahrt bietet einen
Vortrag mit Alfred Hofmann zum
Thema „Madeira, die Blumeninsel“
am Dienstag, 15. April, um 14
Uhr, im Tanzhaus in Donauwörth,
an. (dz)

Natur

DONAUWÖRTH

Stylingkurs für
Hochsteckfrisuren
Den Styling-Kurs (Kurs-Nr. 7012)
am Dienstagabend, 29. April, von
18 bis 21 Uhr bietet die Vhs an.
Imageberater Ayhan Hardaldali
zeigt, wie Frauen mit langen Haaren
mit wenigen Mitteln und Hand-
griffen variable Frisuren stylen kön-
nen – elegant, frech oder verführe-
risch. Bitte eigene Haarutensilien
mitbringen. (pm)

O Anmeldung bei der Volkshochschule,
Tel. 0906/8070, Fax 0906/9998667
oder www.vhs-don.de

Kunst hilft bei der Verständigung
Projekt Stiftung St. Johannes ebnet Weg für verstärkte Inklusion

Marxheim-Schweinspoint Kunst öff-
net Horizonte: Diese Erfahrung
durfte eine Präparandengruppe aus
Ebermergen bei einem gemeinsa-
men Kunstprojekt mit Klienten der
Stiftung Sankt Johannes in Schwein-
spoint machen. Projektleiter Andre-
as Pascher wollte mit der Aktion Be-
wohnern der Stiftung die Möglich-
keit bieten, sich zu begegnen, sich
auszutauschen und sich kreativ zu
betätigen. Mit der Teilnahme der
Präparanden bestand zudem die
Möglichkeit, Kontakte zu Außen-
stehenden aufzunehmen und da-
durch den Aspekt der Inklusion zu
fördern.

„Die Gedanken sind frei“ war so-
wohl das Motto des gesamten Pro-
jekttags im Haus Schönblick als

auch eine der vier Kunstaktionen,
an denen sich über 30 Bewohner aus
allen Häusern der Stiftung beteilig-
ten. Auf kleine Sticker wurden Ge-
danken, Notizen oder Lieblingsmo-
tive aufgetragen und auf einer gro-
ßen Leinwand symbolisch zu einem
frei wegfliegenden Ballon geformt.
Bei den „Wellen der Gemeinschaft“
ergaben viele kleine, einzeln mit
Fingerfarben gemalte Wellen am
Ende eine große, kraftvolle Welle.

Die Stärke und den Willen des
Lebens symbolisierte der „Lebens-
baum“, ein großer Ast, der mit vie-
len, von den Teilnehmern gebastel-
ten Papierblüten zum Leben er-
weckt wurde. Und beim „Fantasie-
rausch“, dem Spiel mit der Gren-
zenlosigkeit der Fantasie, wurden

Styroporkugeln mit Farbe marmo-
riert und auf einem Metallgitter zu
einer großen Skulptur zusammen-
gefügt.

Alle Objekte, die bei der Aktion
entstanden, werden künftig die
Räume im Haus Schönblick schmü-
cken. Unterstützt wurde das Kunst-
projekt von der ESG Kräuter aus
Hamlar, die Mittel für alle erforder-
lichen Materialien zur Verfügung
stellte.

Begeistert von diesem außerge-
wöhnlichen Projekt zeigte sich Pfar-
rer Wolfgang Kronauer aus Eber-
mergen, dessen rund 15 Präparan-
den in der Zusammenarbeit mit den
Klienten ganz neue Erfahrungen
machen konnten. „Sich gegenseitig
zu helfen, gemeinsam ein Bild oder
eine Skulptur entstehen zu lassen,
ist besonders wichtig bei einer sol-
chen Inklusionsaktion“, erklärt An-
dreas Pascher, der das Projekt im
Rahmen seiner Ausbildung zum
Heilerziehungspfleger geplant, or-
ganisiert und geleitet hat. Besonders
gefreut habe er sich über die gelöste
Stimmung und lockere Atmosphäre,
die den Tag bestimmte und die
Klienten aus ihrem Alltag heraus-
führte. „Kunst ist eine Sprache, mit
der sich alle Teilnehmer des Pro-
jekts verstanden haben.“

Schon für das nächste Jahr ist eine
erneute Begegnung zwischen Eber-
mergen, der Präparandengruppe
und der Stiftung Sankt Johannes an-
gedacht. (pm)Kunstaktion im Haus Schönblick der Stiftung Sankt Johannes. Foto: Paschner

Gartenverein hat
nun 150 Mitglieder
Donauwörth-Auchsesheim Der Obst-
und Gartenbauverein Auchsesheim
hat nun 150 Mitglieder. Das wurde
bei der Jahreshauptversammlung
bekannt. Die Mitglieder blickten
auf die Hauptaktivitäten des Vereins

zurück. Das wa-
ren unter ande-
rem das Schmü-
cken des Oster-
brunnens, der mit
selbst gebastelten
Heuhasen und
den von den Kin-
dergartenkindern
gestalteten Oster-
eiern komplet-

tiert wurde. Die Kinder bekamen
für ihre Mühe vom Verein einen
selbst gebackenen Hasen geschenkt.

Das Binden der Maibaumkränze
war ebenso wie das Ausrichten des
Spielplatzfestes, der Kräuterwande-
rung mit Xaver Hochberger, die
Gestaltung des Erntedankbildes in
Form der Betenden Hände von Dü-
rer und dem Adventskranzbinden
Bestandteil des vielfältigen Wirkens
des Vereins. Hauptaugenmerk wur-
de 2013 auf den Gärtnerumzug im
Rahmen des Reichsstraßenfestes ge-
legt. Hier wurde in liebevoller De-
tailarbeit ein neu konstruierter Wa-
gen mit allem gestaltet, was der Gar-
ten und die Künste der Hausfrauen
hergab. Dem langjährigen Vereins-
mitglied und Ehrenvorsitzenden
Xaver Hochberger wurde für seine
umfangreichen Fotografendienste in
den vergangenen 37 Jahren gedankt.
(dz)

Xaver Hochberger

www.metzgerei-muenchmeyer.de

Bahnhofstraße 18, Donauwörth, Tel. 09 06-83 47

„FRÜHLINGS-Boten“
Meisterlich hergestellte Schinkenspezialitäten
Truthahn-Schnitzel + Steaks 
aus frischer Schlachtung 100 g –.99
Jungrind-Schmorbraten 
zart vorgereift 100 g 1.29
Rahmbratenpfanne 
oder Cordon bleu vom Schwein 100 g –.99
Wacholderschinken gegart 100 g 1.59
Osterschinken roh ger. 100 g 1.09
Zum backen, in bekannter Spitzenqualität
1a Kalbfleisch-Leberwurst 100 g –.99
1a Salamiaufschnitt gut sort. 100 g 1.59

Wochentipp:
„Osterschinken in 
großer Auswahl.“
Mild und natur-
b elassen im 
Geschmack durch 
Gewürzmischungen. 
Frei von Glutamat 
und Zusatzstoffen. 
Qualitativ  
erstklassiges Fleisch.
Frisches Lamm-
fleisch, Fischfilet, 
Bauerhof Geflügel
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Lieber Hans und Opa
Ach du Schreck, die 6 ist weg!

Doch sei nicht traurig,
Du wirst schon sehn,

mit 70 wird es erst richtig schön.
Hildegard,Sandi,Michael,

Matilda,Gernot, Susi, Fabi, Luisa

Alles was uns bewegt

Der Beweis !
Diese Anzeige wird gelesen. Denn Anzeigen wirken – auch bei Ihren Kunden.

 ■ Anzeigen-Service: Telefon [09 06] 78 06-80Alles was uns bewegt

Abo-Service
� Tel.  [09 06] 78 06-70

Metzgerei

Willi Mayershofer
Bäckerstraße 12 Filialen: 
86609 Donauwörth Zirgesheimer Straße 
Telefon 09 06/31 35 Merianstraße

Aus frischer eigener Schlachtung empfehlen wir:

Montag ab 11 Uhr:
½ gegrillte 
Haxe  3,40

Heute ab 11 Uhr:
½ gegrilltes 
Hähnchen  2,40

Rinderrouladen    100 g 1,19
Hausmacher Salami  100 g 1,09
Wiener Würstchen    100 g –,99
Leberkäsfolien zum Backen 100 g –,62
Delikatessleberwurst  100 g –,79
Osterschinken zum Backen in reicher Auswahl, 

Lammfleisch für Ostern, bitte Vorbestellen


